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Jugendsiedtung Mcmijol Sevelen

Ein Gsmeistsehaftswerk
Schweiz/Liechtenstein
In Sevelen SG entsteht
eine moderne Jugenderziehungsstätte

>,<v 16. Juli 1S70 wurde in Sevelen SG im Beisein ihrer
Durchlaucht Fürstin Gina von Liechtenstein und namhafter
Persönlichkeiten aus der Ostschweiz der Verein

Jugendsiedlung Montjol Sevelen

gegründet. Der Verein bezweckt den Bau und Betrieb
einer den neuesten pädagogischen Erkenntnissen
entsprechenden Jugendsiedlung für straffällig gewordene
Jugendliche. Die Abklärung der ßedürfnisfrage ergab,
dass die Errichtung einer

geschlossenen
Aufnahme- und Durchgangsstation

für straffällige, fluchtgefährliche Jugendliche,
für suchtgefährdete Jugenoiiche,
für psychiatrische Abkiärungsfäile,
für akute Fürsorgefälle im Sinne einer SOS-Hilfe
und zum Vollzug von Einschliessungsstrafen
am vordringlichsten ist.

Das Bauvorhaben wird in zeitlichen Etappen realisiert,
damit der künftigen Entwicklung der Jugendkriminalität
und der Rauschgiftsucht bei der weiteren betrieblichen
Gestaltung Rechnung getragen werden kann.

Vorerst wird im Sinne dsr erwähnten Aufnahme- und

Durchgangsstation eins Abteilung mit 20 Plätzen errichtet;
die Räumlichkeiten der Ökonomie und Verwaltung sind
indessen von Anfang an auf den Endausbau für 60 bis 70

Plätze abgestimmt, der voraussichtlich auch offene
Abteilungen umfassen wird.

Erfreulicherweise hat uns die Ortsverwaitung Sevelen das
3 Hektaren umfassende, ideal geieg-ne Gut Montjo!
ausserhalb das Dorfes Sevelen als Bauland reserviert.
Die Industrie im Einzugsgebiet unterstützt das neue Werk
durch Vermittlung von Arbeitsplätzen und Arbeits-
aufträgan für die eingewiesenen Jugendlichen in hohem
Masse. Ausserhalb dos Spannungsfeldes einer Grossstadt
stehen vielseitige Ausbildungs- und Schulungsmöglichkeiten

offen, ebenso bildet das ins st. gallische Rheintal
eingebettete Dorf mit seiner gebirgigen Umgebung
mannigfache Freizeitmöglichkeiten.

Die pädagogische Betreuung der eingewiesenen Jugendlichen

wird einem Team von ausgebildeten Sozialarbeitern
und Heilpädagogen obliegen. Die Zusagen der erforderlichen

Anzahl Mitarbeiter liegen vor. Ebenso ist der
psychiatrische Dienst durch unser Vorstandsmitglied Direktor
Dr. Bielinski, Psychiatrische Klinik St. Pirminsberg, und
den Kinderpsychiatrischen Dienst der Ostschweiz in
St-Galien gewährleistet. Damit dürfte manchem Jugendlichen

die Einweisung in eine Erwachsenenklinik erspart
bleiben.

Als Direktor der neuen Erziehungsstätte konnte der
frühere Leiter der Strafanstalt Saxerriet,

Direktor Rucioif Schütz

gewonnen werden, der ab 1. November 1970 vollamtlich
die Planung und den Aufbau des Werkes Montjol an die
Hand nimmt.

Gemäss Raumprogramm-Entwurf ist mit einer Bausumme
von 3,5 Millionen Franken zu rechnen. Die zu erwartenden
Subventionen des Bundes, der interessierten Kantone
und des Fürstentums Liechtenstein dürften für den
Kostenaufwand nicht genügen, so dass wir als privater
Verein auf die

finanzielle Hilfe weitester Kreise

angewiesen sind. Wir sind daher ausserordentlich dankbar,

wenn durch Leistungen à fonds perdu und Mitgliederbeiträge

von privater Seite das dringlich notwendige
soziale Werk unterstützt wird. Der Beitritt zum Verein und
die Leistung von finanziellen Beiträgen bilden Bausteine
für eine Modellanstait, die der Kriminalität vorbeugen und
dem Wohle unserer Jugend dienen wird.

Sevelen, im August 1970


	...

